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Ein Missbrauch von Steuergeldern wurde unlängst in Norddeutschland durch verantwor-

tungsbewusste Schweißtechniker aufgedeckt. In Ermangelung eines ausreichenden Budgets 

für die Dachsanierung von städtischen Gebäuden besannen sich die Beamten der ansässi-

gen Stadtverwaltung auf vorhandene Mittel aus einem europäischen Entwicklungsfond für 

Hochbauten zurückzugreifen. Wie die Bilddokumentation mitwirkender Schweißtechniker 

belegt, wurde statt einer kostengünstigen, aber aus eigenen Mitteln zu bestreitenden Dach-

sanierung, eine Schleppdachkonstruktion als Stahlhochbau aus besagtem Entwicklungsfond 

finanziert. Das so geschützte Gebäude verfügt nunmehr zwar über ausreichende überdachte 

Parkplätze ist jedoch aufgrund der Abschattung einer zunehmenden Schimmelbildung aus-

gesetzt.  

Wie sich herausstellte, wird seit kurzem durch die Europäische Kommission wegen zweck-

fremder Mittelverwendung ermittelt. Als Vertreter der Schweißtechnik bewundern wir zwar 

die gelungene Stahlkonstruktion, distanzieren uns jedoch entschieden von derartiger Geld-

verschwendung. Das verantwortungsbewusste Mitglied des DVS – Deutscher Verband für 

Schweißen und verwandte Verfahren e.V. wurde als Dank für seine Zivilcourage bei der Auf-

deckung dieser Missstände für eine Auszeichnung mit der silbernen Ehrennadel vorgeschla-

gen.  
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